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Jüdisches Leben im Mittelalter
Sequenzvorschlag
Einzelstunde: Jüdisches Leben im Mittelalter

	Kommunikations- 

und Sozialformen
	
	Minimalfahrplan
	
	Differenzierungs-angebote

	
	
	
	
	

	Arbeit im Plenum
	◄
	Einstieg:
Analyse der Darstellung Q3: Kaiser Heinrich bestätigt den Juden ihre Privilegien
	
	

	
	
	▼
	
	

	
	
	Leitfrage: 
Was sind die Kennzeichen jüdischen Lebens im Mittelalter?

Hypothesenbildung (ggf. in Anlehnung an den Problemaufriss zu Beginn des „Gemeinsam lernen“-Vorschlags)
	
	

	
	
	▼
	
	

	Partnerarbeit,

(Think-Pair-Share),

Think
	◄
	Erarbeitung 1: 
Untersuchung Q2 (Ritualmord-Darstellung) mit Arbeitsauftrag 2 (Gründe Judenfeindlichkeit)
	
	

	
	
	▼
	
	

	Pair
	◄
	Sicherung 1 und Erarbeitung 2: 
Vergleich der Ergebnisse zu Arbeitsauftrag 2 und gemeinsame Lösung des Arbeitsauftrags 4 (Bildvergleich) zu Q3 (Bestätigung Privilegien)/Q5 (Fluchtszene)
	►
	Vertiefung:

Arbeit mit VT und Q4: ­Vertiefung zum Aspekt ­„willkommen sein“, Arbeitsauftrag 4

	
	
	▼
	
	

	Arbeit im Plenum: Share,

Einzelarbeit
	◄
	Sicherung 2: 
Auswertungsgespräch, Bericht Q7 (Pogrom Straßburg 1349) mit den Arbeitsaufträgen 5 (Ablauf) und 6 (Tagebuch Schmied)

Erstellung des Tafelbilds (zu Arbeitsauftrag 5)
	
	

	
	
	▼
	
	

	Einzelarbeit
	◄
	Hausaufgabe: 
Bearbeitung der Arbeitsaufträge 7 und 8 

(willkommen – geduldet – verfolgt)
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